
OFFENe HEIDe 

 
 

An jedem ersten Sonntag im Monat gehen wir in die  
Colbitz-Letzlinger Heide.  

Wir nehmen sie damit Stück für Stück symbolisch in 
Besitz und erfüllen sie mit friedlichem Leben. 

 
Nächster Friedensweg, der 318.: 

 
Sonntag, 01. Dezember 2019, 14 Uhr  

 
B71 nördlich von Haldensleben (Ausschilderung beachten!) 

 
Wanderung etwa 4 km zum Hirschkopf und zurück 

Adventsfeier in Haldensleben 
 

Kontaktadressen und Mitfahrbörse für OFFENe HEIDe: 
Joachim Spaeth,  0160-3671896  Helmut Adolf,  0171-8309988 
Malte Fröhlich, Dorfstraße 45, 39590Tangermünde,  0173-2051088 
E-Mail: info@offeneheide.de  Internet: http://www.offeneheide.de  
Spendenkonto: Uwe Schubert, Rolf Sonnet, BIC: GENODEM1GLS  
IBAN: DE85 4306 0967 1143 6774 00, GLS Bank, Stichwort OFFENe HEIDe 

318. Friedensweg 
Der Treffpunkt zum 318. Friedensweg ist direkt an der B 71. Also 
bitte vorsichtig nähern!  
 
Wir wandern nach der Kundgebung etwa 4 km, je nach Witte-
rung auch etwas kürzer. Der Hirschkopf ist eine der höchsten 
Erhebungen der Colbitz-Letzlinger Heide. 
 
Der Friedensweg fällt auf den ersten Advent. Wir haben wieder 
für einen Weihnachtsmann gesorgt. Dieser sammelt auch gern 
kleine Geschenke für bedürftige Kinder.  
 
Nach der Wanderung begeben wir uns in gemeinsamer Fahrt nach 
Haldensleben, wo wir im Mehrgenerationenhaus „Ein Haus für 
alle“ (http://ehfa-hdl.de) in der Gröperstraße 12 wie im Vorjahr 
einen beheizten Raum vorfinden. Dort wollen wir das Jahr in 
vorweihnachtlicher Stimmung ausklingen lassen. Es werden auch 
Menschen erwartet, die zum ersten Mal beim Friedensweg sind. 
Mit diesen wollen wir ins Gespräch kommen.  
 
Neben der Rückschau auf das Jahr 2019 wird es einen Ausblick 
auf das kommende Jahr geben. Um die konkrete Vorbereitung 
wird dann beim Großen Arbeitstreffen am 06. Januar 2020 
gehen. 
 
Wer nicht mit wandern kann oder will, kann sich bei der Ausges-
taltung des Raumes beteiligen.  
 
Es gibt wieder den Gabentisch der OFFENen HEIDe. Dort ist 
auch der Kalender 2020 "Unbekanntes Heideland" zu finden. 
Das ist die letzte Gelegenheit für den Erwerb, so dass der Kalen-
der auch rechtzeitig zum Jahresbeginn aufgehängt werden kann. 


